
Wiesenboch

Y VERPLÄ,fiJi'*
Bürgermeister Kaiser will keine Bür- | UrrO außerdem: Di e Bürge
Ferversanmlung zum ThemarfVolks- lntirge" entscheiden doch

"hlungrr durchführen. I ol sie ausrei-chend 1nf o

f n der Gemeinderatss j- tzung am ver-
gangenen Donnerstag bezweifelte €rr
daß die Volkszählung eine tfwichtige
Gemeind.eangelegenheittt sei, und er-
klärte d.ie Bürgerinnen und Bürger
von Wiesenbach obrigkeitlicherselts
kurzerhand für ausreichend infor-
miert.
Einen vor Wochen gestellten ent-
sprechenden Antrag der GRüNEN setzte
er nicht einmal auf die Tagesordnung.
Formale Begründung: Die GRüNEN im
Gemeinderat könnten wegen fehlender
Fraktlonsstärke keine ihn bindenden
Anträge zur Tagesordnung stellen.
Es ist nicht zu fassen !

Mit 20.000 DM belastet die Volks-
zählung den Gemeindehaushalt 1 98T r

der Hauptamtsleiter im Rathaus darf
als Chef der Zä}rl_stelle Wiesenbach
für die Dauer der. Erhebung in seinem
eigentlichen Arbeitsbereich nicht
tätig sein, Wiesenbacher Bürger/innen
zählen Wiesenbacher Bürger/innen,
und das soll keine rf wichtige Gemein-
d,eangelegenheitn sein ?

rinnen und"

wohl selbst,
rmiert sind,

od.er ?

Bislang vrurd.e übrigens auch noch kein
Antrag der GRÜNEN .zur Tagesordnung
aus formalen Gründen abgelehnt.
Der Bürgermeister scheut ein,.Jeutig
die Auseinandersetzung über ein um-

strittenes Ges etz, das uns alle hj-er
in der Gemeind.e direkt betrl f f t , und

für dessen Durchführung vor Ort er
(mit- ) u*r'antwortlich ist .

Bürgernah sind im Augenblick wohl
nur d.ie Zähl-er und die Volks zählungs-
ini t iat ive .

(rtt)

ZJU{IEREINSAT Z IN DER UNMITTEIBAREN

NACHBARSCHAFT

A.m Wochenend e wurd e der Eins atz
einer Zä]n]-erin in ihrer unmittel-
baren Nachbarschaft bekannt. Laut
Auskunf t d.er land.esbehörd e für den
Datenschutz in Stuttgart ist das
ein eindeutiger Verstoß gegen das

fVolkszählungsgesetz. 
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SICH SELBST
Die Zwangserhebung bietct nicht nur für den cinzelnen Gc-
fahrcn des Datenmißbrauchs, macht es nicht nur möglich,
i n f)atcien, Fah ncl ungscom putcrn, be i privatcn und öffcntl i -

chcrr Stcllcn zum lleobachtungsobjckt und somit zum vcr-
datctcn oder gläscrnen Menschen zu werden' DieVolkszäh-
tung hasiert auf einem Demokratieverständnis, das verin'
ne.ii.ht hat, daß ,rdie da oben" sich einen Überblick ver'
schaffen untl dann tiir die Betroffenen ,,da unten" entschei-

den.

lVir nrcinen: Sozialc Mißstänclc wie Arbeitslosigkeit, Rü-
stungswahnsinn, Mangel an sozialen Diensten für Kranke,
Alte. Behinderte, schlechte Schulen oder fehlende Kinder-
spielplätze liegen auf der Hand.Wo in Gemeinden Straßen,

Brücken, Parkplätze gebaut odcr Parks, Spielplätze oder
Biotopc angelegt werdcn müssen, das können die BetrofTe-

ncn se hr gut selbst beurteilen und entscheiden. ObWohntrn-
gcn irls Spckulationsotrjekti lccrstchen, vcrtcucrt wcrdcn
odc r dc r M ocle rnisic rung bedü rfcn, kann ohneVolksaushor-
chu rrg lcstgcstellt werden.

Deshalb lirrdern wir:

O Mchr Bürgcr/inncnbcteiligung bei der Planung und
cchte Entschcidungskompetenz der Betroffenen im
kommunalen Bcreich.

O Einführung von Bi.irgerentscheiden und Erweiterung der
B ti rgcrm i tbesti m mun gsmcigliclrkeiten auf allcn Ebencrr'

O t'-in allgcnrcincs Rccht auf Aktcneinsicht hei Plantrngs-
vorlrutrcn gcgc n titrcr clcrVcrwaltung.

O Anhörungs- und Klagerecht für Btirgcrinitiativen (Vcr-

blndsklage).

O Vcrstürkung des außerparlamentarischen Drucks auf clic

Institutionen. denn sonst ist letztendlich auf der parla'
mcntarischcn Ebene nichts zu bewegen.

I lrrr. I )re ( iriirten. Buntlcsgcschiiftsstclle
( ()lrnirnt\tl. 16.5.'\(l() Bonn I
\1i,5.tI.1'.; Rrrlnn,l OnO"'. EberhardWalde
(ieranrthe rstcllung: FARITO Druck, Köln
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Die Grünen V'/lesenbach laden alle In-
teressenten arn 26.5 o üm 20.3O Uhr
z"lJ einem Dlskussionsabend der Wi-e-

senbac her V o lks zählungsinl ti atl ve

lm Löwen ein r
ItlVarum 'wfud unaer Volk gezählt??? ??tt

Bernd Kraues von der Volkszählungs-
lnittatlve Neckargemi.i-nd wlrd als ile-

ferent zusät zJ:iche, aktuelle Informa-
tt onen z,u dlesem Thema geben. l)a dir.e

Volkszäh1ung auch in lViesenbach schß
angelaufen ist, würden wir uns über
elne gut besuchte Veranstaltung fre.u
€II r

M. S.

MENSCHEN BESTIMMEN
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Tlp von Hclnut KohI I
frEntschuldlgung r abGr was lch beantwortG t

überlasscn Slc frcundllcherwelsc nir!
( fofrt vor dem Untcrsuchungeausschuß zur
Parteig pGndcnaffäre )
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